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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Änderung der Abwassergebühren  
zum 1. Oktober 2019

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

wie Ihnen sicherlich noch in Erinnerung ist, haben wir im 
Jahre 2014 die Gebühren für das Abwasser von damals 
1,73 € auf 0,95 € pro Kubikmeter abgesenkt. Hiermit wurden 
die gesamten Überschüsse, die im Abwasserbereich seit 
Errichtung der Kläranlage aufgelaufen sind, einmal zu Ihren 
Gunsten ausgeglichen, wozu wir gesetzlich verpflichtet sind. 
Die künftige Aufrechnung der tatsächlich anfallenden Auf-
wendungen im Abwasserbereich im 4-Jahreszeitraum bietet 
eine gesicherte Grundlage im Falle eines Rechtsstreites.
Die Absenkung der Gebühr hatte zur Folge, dass eben in 
dem Zeitraum vom 1. Oktober 2014 bis zum 1. Oktober 
2019 alle aufgelaufenen Überschüsse verbraucht sind. Nun-
mehr würde die neue Abwassergebühr von damals 0,95 
€ auf 1,82 € kalkulatorisch ansteigen. Um jedoch für die 
Zukunft die Abwassergebühr stabil zu halten und um gleich-
zeitig evtl. unverhoffte Reparaturen und Kostensteigerungen 
- insbesondere in der Klärschlammentsorgung sowie in der 
Strompreisveränderung - abfedern zu können, haben wir in 
der Stadtratssitzung am 23. Juli 2019 die Abwassergebühr 
auf künftig 2,30 € pro Kubikmeter Abwasser festgelegt. 
Diese nun auflaufenden Rücklagen werden nach 4 Jahren 
ausschließlich mit den tatsächlichen Kosten im Abwasser-
bereich verrechnet und keinesfalls im städtischen Haushalt 
z. B. zum Haushaltsstellenausgleich an anderer Stelle ver-
wendet. Eine Rücklagenbildung ist erst seit einigen Jahren 
gesetzlich ermöglicht worden, um die Schwankungen im 
Abwassergebührenbereich zu minimieren und dem Bür-
ger eine verlässlichere Gebührenzahlung zu ermöglichen. 
Gesetzlich wäre es auch nicht zu beanstanden, wenn der 
Stadtrat die Abwassergebühren neu auf 2,80 € festgelegt 
hätte – was die Berechnung durch das Fachbüro ergab, das 
die Gebührenkalkulation durchführte.
Mit der neuen Abwassergebühr von 2,30 € sind wir immer 
noch deutlich unter den Gebühren, die sich in vergleich-
baren Flächengemeinden von 3,12 € bis 4,20 € bewegen. 
Die knappe Personalstruktur im Kläranlagenbereich und ins-
besondere auch die Entscheidung, letztendlich nicht mehr 
alle Ortschaften an die zentrale Kläranlage in Waischenfeld 
anzuschließen, ermöglicht es uns heute, durchaus moderate 
Abwassergebühren vermitteln zu können.

In Kürze werden in der Gesamtgemeinde alle Grundstücks- 
und Geschossflächen der an die Abwasseranlage ange-
schlossenen Anwesen durch ein Fachbüro neu erfasst. So 
liegen uns bei bevorstehenden größeren Investitionen in der 
Anlage gesicherte Grundlagen bei der Ermittlung eines Ver-
besserungsbeitrages vor. Auch für eine eventuell gesplittete 
Abwassergebühr in Regen und Schmutzwasser sind wir 
dann vorbereitet. 
Die Abwasserreinigungsleistung unserer Kläranlage ist nach 
wie vor sehr gut, jedoch sind verschärfte Auflagen in der 
Dichtheit des gesamten Kanalnetzes einzuhalten und ergän-
zende Anforderungen an eine noch bessere Reinigungsleis-
tung zu erwarten. Sicherlich ziehen diese in den nächsten 
Jahren Neuinvestitionen im Kanalbereich nach sich. Dieser 
Umstand ist nicht neu. In mehreren Bürgerversammlungen 
haben wir darauf hingewiesen, dass in den nächsten Jahren 
eine Schwerpunktaufgabe der Stadt sicherlich aus Investiti-
onen im Abwasserbereich besteht.
Hinweisen möchte ich noch darauf, dass die Kanalgebühren 
für die Gemeinde Plankenfels in einer gesonderten Global-
kalkulation ermittelt wurden. Hier berechnete das Büro einen 
Anstieg von 0,60 € auf 0,75 € pro Kubikmeter. 
Ebenfalls sollen Sie wissen, dass die komplette Straßenent-
wässerung in der Gesamtgemeinde nicht den an die Kläran-
lage angeschlossenen Gebührenzahler auferlegt wird, son-
dern aus dem allgemeinen städtischen Haushalt finanziert 
wird.
Ich weiß, dass Gebührenanpassungen immer schmerzlich 
sind, jedoch haben wir über Jahre hinweg versucht, kos-
tengünstigst unsere Einrichtungen im Abwasserbereich zu 
führen. Durch die Beitragsabsenkung im Jahre 2014 wurden 
Ihnen zudem die zu viel erhobenen Beiträge zurück erstat-
tet.
Mir ist es wichtig, Ihnen die Hintergründe zu dem deutlichen 
Anstieg in Verbindung mit der damaligen Rückerstattung 
genau zu erläutern. Nicht dass ein falscher Eindruck für 
diese Gebührenanpassung entsteht.

Edmund Pirkelmann 
1. Bürgermeister
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Ich kann mir durchaus vorstellen, dass man dann als Ortspfar-
rer etwas erstaunt und verwundert ist, wenn Pfarreienverbünde 
anhand der Landkarte und der Anzahl an Gläubigen zusam-
mengesetzt werden, ohne auch auf die Vorstellungen und Wün-
sche des betroffenen Personals näher einzugehen.
Eine Wertschätzung den Pfarrern gegenüber – bei der ohne-
hin schwierig gewordenen Seelsorgearbeit - könnte man schon 
von der „Institution Kirche“ erwarten.
Die Sorge und das Wohl der Tiere waren Ihnen genauso wich-
tig, wie das stetige Kümmern und das Interesse an unseren 
Kranken in der Gemeinde.
Insbesondere der ständige Kontakt zu unseren Jugendlichen 
war Ihnen ein wichtiges Anliegen.
Die Aktionen, die Sie mit unseren Kindern und Jugendlichen 
vollzogen haben, fanden stets Anklang. Das sind einfach die 
neuen Wege, um an die Jugendlichen heranzukommen, die 
sicherlich nicht immer mit den Leitlinien des Bischofes einher-
gehen. Alle Achtung und Danke für Ihren Mut, dass Sie den-
noch bei unseren Jugendlichen immer zur Stelle waren, wenn 
ihnen dies wichtig erschien.
In gleicher Weise wie unser neuer Pfarrer Pater Lugen diese 
Kontakte sucht und pflegt, haben Sie schon lange vorher die-
sen Weg erfolgreich beschritten.
Lieber Herr Pfarrer Stiefler,
ich hatte immer den Eindruck, dass Sie gerne in die Filialge-
meinde Breitenlesau – mit Siegritzberg und Wüstenstein – 
gekommen sind und Ihre Arbeit bei uns von Wertschätzung 
geprägt war.
Ich hoffe, dass wir durch unsere Umgangsweise mit Ihnen 
schon ein wenig dazu beigetragen haben, dass Sie eine so 
lange Zeit Ihres Lebens mit uns verbracht haben. Es wäre 
schön, wenn Sie auch künftig das Geschehen in unseren Orten 
mit Interesse weiterverfolgen würden. Um Ihnen dies etwas zu 
erleichtern, bekommen Sie im Anschluss einen Gutschein vom 
Gasthaus Krug, den Sie bei passender Gelegenheit immer 
abarbeiten können.
Natürlich würden wir uns über den heutigen Tag hinaus schon 
ab und zu wieder über einen gemeinsamen Gottesdienst mit 
Ihnen besonders freuen.
Sie sollen einfach wissen, dass Sie immer bei uns herzlich will-
kommen sind.
Danke aber für die schöne Zeit, die Sie mit uns verbracht 
haben.
Lieber Herr Pfarrer Stiefler,
ich wünsche Ihnen für den neuen Weg, den Sie im Ruhestand gehen 
möchten, Gottes Segen und viel Freude für Ihr weiteres Leben.

Aus dem Rathaus

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr�����������������������������������������������8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag��������������������������������������������������������14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch������������������������������������������������������������������� geschlossen

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 09/2019

ist der 17.09.2019.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt Wai-
schenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:
Goldfarbene Herrenuhr (Fundort: Nähe Steinerner Beutel)
Kindercrocs (Clogs) anthrazit (Fundort: Uferweg vor Schule)
Herzanhänger (Fundort: vor Rathaus)
Disney-Kinder-Mütze (Fundort: Öffentliches WC)

Der Bürgermeister informiert

Rede des 1. Bürgermeisters  
Edmund Pirkelmann anlässlich  
der Verabschiedung von Pfarrer Stiefler
am Samstag, den 27.07.2019 
in der Kirche Breitenlesau
Sehr geehrter Herr Pfarrer Stiefler,
sehr geehrter Herr Pfarrer Meusel,
liebe Familie Stiefler,
werte Gottesdienstbesucher,
Kommen und Gehen - es bestimmt unser Leben.
Viele von Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen und –bürger,
und ganz sicher Sie, lieber Herr Pfarrer Stiefler, haben heute an 
den Tag gedacht, an dem Sie, mit vielen Erwartungen bedacht, 
das erste Mal zum Gottesdienst nach Breitenlesau kamen.
29 Jahre sind es nun her.
Jahre, in denen Sie hier viel Sympathie und Wertschätzung von 
den Gemeindemitgliedern erfuhren.
Heute ist der Tag des offiziellen Abschiedes gekommen. Des 
Abschiedes von einem Amt, das für Sie mit Verantwortung für 
eine Pfarrei verbunden war. Sie gehen nun auf eigenen Wunsch 
in den wohlverdienten Ruhestand. Heute wollen wir Ihnen noch 
einmal ganz herzlich danken und als Vertreter der Stadt Wai-
schenfeld kann ich dies ebenfalls aus voller Überzeugung tun.
Unzählige Male haben Sie in der langen Zeit mit uns im Jahres-
verlauf der Kirchenliturgie - gerade an den Hochfesten - immer 
feierliche Gottesdienste gefeiert, stets mit einer Schar von 
Ministrantinnen und Ministranten.
Über die feierlichen Gottesdienste hinaus waren Sie in der 
Seelsorge tätig. Die Gemeindemitglieder suchen eben Rat und 
Trost bei ihrem Pfarrer, sie wenden sich an ihn in allen Lebens-
lagen. Dazu gehören auch die schönen Momente, wenn sich 
alles gut fügt oder glatt läuft. Dazu gehören aber auch die 
schwierigen Situationen, wenn Sorgen und Nöte, wenn Trauer 
und Verzweiflung das Leben bestimmen.
In den vergangenen 29 Jahren - fast die Hälfte Ihres Alters - 
haben Sie uns in unserem Leben begleitet. Sie haben Kinder 
getauft und Heranwachsenden die Kommunion gespendet. Für 
Ehepaare waren Sie vielfach ein Wunschpfarrer für den beson-
deren Tag.
Für jeden unserer Verstorbenen fanden Sie im Trauergottes-
dienst stets die richtigen Worte, einfach weil sie deren Leben 
langjährig begleitet haben.
Flexibel waren Sie immer, wenn Jubiläumsgottesdienste von Ver-
einen und Privaten als Sonntagsgottesdienst gewünscht wurden. 
Ebenso hatten wir, stets die Freiheit, Kindermetten nach unse-
ren Vorstellungen zu gestalten. Auch die Kommunionausteilung 
dabei mit zu verbinden, war für Sie selbstverständlich.
- Ein Pfarrer wie man sich ihn nur wünschen kann. -
Auch der Ökumene standen und stehen sie stets offen gegen-
über. Sie haben immer den Kontakt mit den evangelischen 
Christen in Wüstenstein gefördert, problemlos bei konfessions-
verschiedenen Ehen Gottesdienst mitgefeiert und sich gefreut, 
wenn dann beide Partner mit ihrer Familie an den Messen, ja 
auch am gemeinsamen Kommuniongang, teilnahmen.
In Erinnerung werden uns Ihre zeitlich angenehmen Predigten 
bleiben, die immer evangeliumbezogen waren und mit einer 
kleinen Geschichte aus dem alltäglichen Leben in Verbindung 
gebracht wurden.
In Ihrer Predigt am vergangenen Sonntag gingen Sie nochmals 
kritisch auf die derzeitige Situation in der Kirche ein.
29 Jahre waren Sie sozusagen als Einzelkämpfer von der Erz-
diözese in der Pfarrei Hochstahl eingesetzt, haben das umge-
setzt, was Sie für richtig gehalten haben und sehr schnell her-
ausgefunden, was unseren Gläubigen wichtig war.
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1. Landespreis geht nach Waischenfeld

Der 14jährige Sebastian Friedmann, der die Gesamtschule in 
Hollfeld besucht, hat beim Schülerlandeswettbewerb 2018/19 
„Erinnerungszeichen“ in der Kategorie Gymnasium 5 - 9 den 1. 
Landespreis gewonnen. Über 2300 Schüler haben teilgenom-
men, knapp 90 Projekte wurden in München eingereicht.
Am 8. Juli 2019 fand die Preisverleihung im Rahmen eines 
Festaktes im Senatssaal des Bayerischen Landtages statt. Die 
Urkunden an die Preisträger wurden überreicht vom bayeri-
schen Kultusminister Prof. Dr. Michael Piazolo und vom Ersten 
Vizepräsidenten des Bayerischen Landtags, Herrn Karl Freller.
Nach dem 3. Landespreis 2017/18 für eine Präsentation über 
Bischof Nausea gelang Sebastian mit dem 1. Landespreis 
nun die Steigerung. Er verfasste zum Wettbewerbsthema „100 
Jahre Freistaat Bayern – Mitbestimmen – Mitentscheiden - Mit-
gestalten“ ein 48seitiges Heft über seinen Urgroßvater, der 
genau in dieser Zeit Bürgermeister von Waischenfeld war. 
„Mein Uropa Georg Friedmann – Eine persönliche Spurensu-
che in der Zeit vor 100 Jahren in Waischenfeld“, so lautet der 
Titel seines Heftes.
Auch Bürgermeister Edmund Pirkelmann, dem Sebastian ein 
Exemplar überreichte, gratulierte zu diesem großartigen Erfolg.
„Für Waischenfeld und die ganze Region ist das eine hervorra-
gende Leistung, auf die man stolz sein kann“, so der Historiker 
Dr. Christoph Rabenstein über die Arbeit von Sebastian.
Sein Heft stellte der Schüler bereits bei den Senioren in Wai-
schenfeld und Kirchahorn vor. Im Fränkische-Schweiz-Museum 
in Tüchersfeld, wo die Originalschmiede ausgestellt ist, hielt er 
ebenfalls einen Vortrag.
Hinweis: Beide prämierten Hefte sind bei ihm in der Vorstadt 
26 bzw. in einigen Geschäften (Bäckerei Heckel, Schreibwa-
ren Wolf, Naturladen) zum Preis von 7,- € (Uropa Georg Fried-
mann) und 6,- € (Nausea) erhältlich.

  

Dem Ottmar  alles Gute zum 50. Geburtstag 
 

Viele Freunde, Nachbarn und ehemalige Arbeitskollegen mit 
Bürgermeister Edmund Pirkelmann an der Spitze feierten in 
Nankendorf den 50. Geburtstag von Ottmar Schnörer.
Bei einem tragischen Arbeitsunfall im Jahr 2000, als Beschäf-
tigter der Stadt Waischenfeld, zog er sich schwerste Verlet-
zungen zu und sitzt seitdem im Rollstuhl. Die Feier wurde 
größtenteils von einheimischen Geschäftsleuten und Vereinen 
finanziert. Viele Geschenke wurden überreicht und eine Spen-
denaktion ergab einen stattlichen Betrag für Ottmar Schnörer.

Waischenfeld erfüllt weiterhin  
die lufthygienischen Voraussetzungen als 
,,Luftkurort“
Bewertungstabelle siehe unten
In Waischenfeld stand in den Jahren 2018/2019 die Überprü-
fung der Luftqualität zur Bestätigung des Prädikats „LUFTKUR-
ORT“ an.
Geregelt ist die Prädikatisierung in den Begriffsbestimmungen 
des Deutschen Heilbäderverbandes e.V. und des Deutschen 
Tourismusverbandes e.V. Diese sehen vor, dass bei den meis-
ten Prädikatarten alle 10 Jahre neben den bioklimatischen Ver-
hältnissen auch die lufthygienischen Verhältnisse basierend auf 
einer einjährigen Messreihe überprüft werden.
Die Luftgüte hängt neben der topografischen Lage und der 
Belüftung im Wesentlichen von der Verkehrsbelastung, den 
Heizungsemissionen, der Siedlungsdichte und der gewerb-
lichen Nutzung ab. Daneben haben auch natürliche Quellen 
(z.B. Waldbrände, Vulkane, Vegetation, Trockengebiete) Ein-
fluss auf die örtliche Luftschadstoff-Belastung.



Waischenfeld	 - 4 -	 Nr. 8/19

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
01.09.2019 Maier Margareta Neusig 12 86
05.09.2019 Schnörer Karl Seelig 9 70
06.09.2019 Neumeister Wilbert Harletzsteiner Weg 

2
74

06.09.2019 Stenglein Siegfried Siegritzberg 7 75
08.09.2019 Klaus Georg Löhlitz 25A 84
09.09.2019 Lindner Anna Hubenberg 12 81
14.09.2019 Zitzmann Jakob Löhlitz 3A 83
15.09.2019 Bender Johanna Zeubacher Str. 54 93
17.09.2019 Keller Inge Zeubacher Str. 17 79
17.09.2019 Fuchs Georg Harletzsteiner Weg 

13
80

18.09.2019 Stenglein Franz Breitenlesau 22 74
18.09.2019 Düngfelder Anna Breitenlesau 57 77
21.09.2019 Keller Balthasar Hauptstr. 40 78
22.09.2019 Krauß Helga Mönchsgrund 31 71
24.09.2019 Seubert Franziskus Köttweinsdorf 26 70
24.09.2019 Poser Hermine Breitenlesau 48 74
25.09.2019 Lang Heinrich Breitenlesau 18 85
27.09.2019 Dietsche Friederika Am Löwenstein 6 80

Standesamtliche Nachrichten

Geburt
Am 19.06.2019
Johanna Mai, Tochter von Sonja und Christian Mai, Herolds-
berg 7
Am 03.08.2019
Lukas Meidenbauer, Sohn von Katrin und Stefan Meidenbauer, 
Am Lochberg 3
Am 04.08.2019
Leonie Charlotte Brütting, Tochter von Jessica und Johannes 
Brütting, Seelig 8
Am 14.08.2019
Hannah Brendel, Tochter von Lisa und Thomas Brendel, Neusig 9

Eheschließungen
Am 29.07.2019
Anna und Maximilian Schiebel, Harletzsteiner Weg 21
Am 02.08.2019
Magdalena und Sibanga Mapenzi, Breitenlesau 4

Sterbefälle
Am 25.07.2019
Margareta Gick, Schafhof 2
Am 27.07.2019
Katharina Görlitz, Dooser Str. 30
Am 04.08.2019
Margitta Teufel, Langenloh 13
Am 05.08.2019
Alfred Dietsche, Am Löwenstein 6
Am 13.08.2019
Heinrich Jungkunz, Löhlitz 12

In Waischenfeld wurde an drei Standorten die Luft hinsichtlich 
Stickstoffdioxid (NO2), Fein und Grobstaub sowie Ruß analy-
siert. Das sog. Kurgebiet repräsentiert dabei die Hintergrund-
belastung, das Verkehrszentrum die verkehrsbedingte Zusatz-
belastung.
Die mittleren, gemessenen Konzentrationen der untersuchten 
Luftbeimengungen und ihre Bewertung sind für die beiden 
Repräsentanzen Kurgebiet und Verkehrszentrum in der Tabelle 
zusammengefasst. Dabei gelten für das Kurgebiet strengere 
Richtwerte.
Die Überprüfung der Luft in Waischenfeld ergab, dass die 
mittleren Belastungswerte der einzelnen Luftschadstoffe den 
jeweiligen Langzeit-Richtwert nicht erreicht haben. An der 
Messstelle „Freibad“ im Kurgebiet liegt die Belastung durch 
Grobstaub (gesamt und opak) und Stickstoffdioxid im kurortüb-
lichen Bereich. Auch an den Probenahmestellen der Verkehrs-
zentren „Dooser Str.“ in Waischenfeld und „Feuerlöschweiher“ 
im Stadtteil Breitenlesau wurde bei Feinstaub und Ruß im Fein-
staub eine kurortübliche Belastung gemessen. Dort lag die 
Belastung durch Stickstoffdioxid und Grobstaub (gesamt und 
opak) sogar im geringen Bereich, im Stadtteil Breitenlesau war 
die Grobstaub (gesamt)-Belastung kurortüblich.
Damit sind die lufthygienischen Voraussetzungen an ein „LUFT-
KURORT“ weiterhin erfüllt.

Ablesung der Wasserzähler
Die Stadt Waischenfeld wird ab Mitte September die Ablese-
briefe austragen lassen. Für die Abrechung der Wasser- und 
Kanalgebühren für den Zeitraum 01.10.2018 – 30.09.2019 wer-
den sie gebeten, die Zählerstände abzulesen und in die ent-
sprechenden Vordrucke einzutragen. Sie können die Daten 
auch jederzeit per
E-Mail übermitteln: gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de
Falls bei Ihnen bereits ein Funkzähler eingebaut wurde, entfällt 
eine Meldung, da der Zählerstand per Funk abgelesen wird.
Abgabetermin: 4. Oktober 2019
Termin bitte unbedingt einhalten!

Berechnung der Großvieheinheiten  
(für Kanalgebühren)
Alle praktizierenden Landwirte (ohne separaten Stallzähler) im 
Gemeindebereich Waischenfeld, die Brauchwasser für den 
Viehbestand aus der öffentlichen Wasserversorgung entneh-
men, werden gebeten, eine Ablichtung der Tierseuchenmel-
dung 2019 bis zum

4. Oktober 2019
an die Stadt Waischenfeld (Frau Keller) zu senden bzw. abzu-
geben. Diese Meldung ist maßgebend für die Berechnung der 
Großvieheinheiten und den Abzug von Kanalgebühren.
Bei allen Landwirten, die diesen Nachweis nicht abgeben, 
wird davon ausgegangen, dass sie keinen Viehbestand mehr 
haben.

Sammler dringend gesucht
Für die Kriegsgräbersammlung 2019 Ende Oktober/Anfang 
November suchen wir wieder Sammler, gerne auch Schü-
lerinnen und Schüler. Bitte melden Sie sich bei Frau Wolf 
(09202/9601-13), Rathaus Waischenfeld.
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Wir möchten darauf hinweisen, dass anonyme Mängelmitteilungen nicht bearbeitet 
werden! 

 ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Absender: 
 
…………………………………………………………………… Datum: ………………………………… 
Name, Vorname 

        Telefonnummer für evtl. Rückfragen: 
…………………………………………………………………… (bitte angeben) 
Anschrift         

        ………………………………………….. 
 
 
Mangel      wo? genaue Beschreibung 

 
 Straße / Gehweg beschädigt   ……………………………………………………………………………. 

 
 Straße / Gehweg beschmutzt   ……………………………………………………………………………. 

 
 Straßenlampe brennt nicht    ……………………………………………………………………………. 

 
 Straßenlampe beschädigt    ……………………………………………………………………………. 

 
 Spielplatz verschmutzt    ……………………………………………………………………………. 

 
 Spielgeräte beschädigt    ……………………………………………………………………………. 

 
 Verkehrsschild beschädigt    ……………………………………………………………………………. 

 
 Verkehrsschild nicht sichtbar   ……………………………………………………………………………. 

 
 Verkehrsschild beschmutzt    ……………………………………………………………………………. 

 
 Straßennamenschild beschädigt   ……………………………………………………………………………. 

 
 Grünanlage beschmutzt / beschädigt   ……………………………………………………………………………. 

 
 Straßensinkkästen verstopft   ……………………………………………………………………………. 

 
 Kanaldeckel klappert    ……………………………………………………………………………. 

 
 Hydrantenschieber defekt     ……………………………………………………………………………. 

 
 Sträucher / Bäume zurückschneiden   ……………………………………………………………………………. 

 
 Wilde Müllablagerungen    ……………………………………………………………………………. 

 
 Sonstiges     ……………………………………………………………………………. 

 
      ……………………………………………………………………………. 
 

!
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Wissenswertes

Fairer Landkreis
Schultüten mit fairem Inhalt - das Leben fairsüßen
Der Schulanfang ist eine beliebte Gelegenheit Kinder mit Süßig-
keiten und Kleinigkeiten zu beschenken. Eine Schultüte soll den 
ABC-Schützen den Schulbeginn ein bisschen fairsüßen.
Damit es aber auch den Familien, welche hinter der Produktion 
der Süßigkeiten stecken, gut geht, sind faire Süßigkeiten eine 
wunderbare Gelegenheit, die Kinder auf die Schule vorzubereiten.
Mit der Wahl des fairen Schultüteninhaltes kann wesentlich 
dazu beigetragen werden, dass wirklich alle etwas davon 
haben, und das freut dann nicht nur die Naschkatzen hier vor 
Ort, sondern die Kinder und Familien weltweit.
Weitere Infos: www.landkreis-bayreuth.de und www.fairtrade-
deutschland.de/einkaufen/fair-schenken/fuer-feinschmecker.html

Hinweise Straßensperrungen  
Autofreier Sonntag
Hinweise zu Straßensperrungen am autofreien Sonntag 
am 01.09.2019
Anlässlich des autofreien Sonntags am 01. September 2019 ist 
die B 470 zwischen Weilersbach und Pottenstein für alle Kraft-
fahrzeuge von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr gesperrt. Auch die Stre-
cke der Staatsstraße 2191 zwischen Behringersmühle und Wai-
schenfeld ist bis zur Kreisstraße BT 35, Einmündung Rabeneck 
gesperrt.
Das Teilstück B 470 Pottenstein - Behringersmühle sowie 
das Teilstück der Staatstraße 2191 (zwischen Rabeneck und 
Behringersmühle) ist während der gesamten Sperrung frei für 
Radfahrer und Fußgänger - somit ganztags autofrei!

Infoveranstaltungen zum Klimaschutz:

So larenerg ie , Energ iesparen, Plastikverme idung und mehr

Klimaschutz

Weitere Infos unter Tel. 0921-728 458 oder im Internet auf www.klima.landkreis-bayreuth.de/unsere-termine

1.10.2019, 8.30-17 Uhr: 4. Bayreuther Klimaschutzsymposium: W NGR ST GNG
(Uni Bayreuth, NW3, Mitveranstalter: Universität Bayreuth, Evang. Bildungswerk Oberfranken-Mitte e.V.)

17.10.2019, 19 Uhr:  Vortrag „So larenerg ie vom e igenen Dach“ (Creußen, Mehrzweckhalle; Mitveranstalter: Stadt Creußen)

24.10.2019, 19.30 Uhr: Vortrag „Energ iesparen im Haushalt“ (Eckersdorf, Reservistenheim; Mitveranstalter: VHS Eckersdorf)

14.11.2019, 12-18 Uhr:  Kostenlose Energ ieberatung (Landratsamt Bayreuth)

14.11.2019, 18.30Uhr: Vortrag „N och besser leben ohne Plast ik“
(Landratsamt Bayreuth, Mitveranstalter: Frauen-Union Hummelgau, Hanns-Seidel-Stiftung e.V.)

14.-17.11.2019: Brennen ohne Auszubrennen: Retreat für Klimaschutz-Akt ive
(Oberwaiz/Eckersdorf; Mitveranstalter: Evang. Bildungswerk Oberfranken-Mitte e.V., Praxis für Achtsamke it Eckersdorf)

16.1.2020, 19.30 Uhr: Vortrag „Elektromob ilität“ (Eckersdorf, Reservistenheim; Mitveranstalter: VHS Eckersdorf)

20.1.2020, 19.30 Uhr: Vortrag „So larenerg ie vom e igenen Dach“ (Fichtelberg, Rathaus; Mitveranstalter: VHS Fichtelberg)

Das Gleiche gilt für die Strecke B 470 Weilersbach ab der Ein-
mündung Forchheimer Straße bis zur Wende (Kreuzung) bei 
Weilersbach.
Auf der für den Marathonlauf benutzten Strecke sind die Fahr-
bahnen ab 7 Uhr für Radfahrer und Fußgänger gesperrt!
Die Freigabe dieser Strecken für Radfahrer und Fußgänger 
erfolgt etappenweise nach dem „Besenwagen“. Wer vorher 
hier läuft oder mit dem Rad oder Skates fährt bzw. die Strecke 
quert, kann die Teilnehmer des Marathons sowie die Helfer 
gefährden! Den Ordnungskräften ist hier unbedingt Folge zu 
leisten.
Verkehrstechnische Fragen zur Straßenüberquerung und Sper-
rung werden beantwortet unter Tel. 09191 / 86-3200.

Impressum

STADT WAISCHENFELD
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
	 Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des 

Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen. 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40  zzgl. 

Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Ausstellung und Veranstaltungsreihe
Die Wanderausstellung der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern und der Diakonie Bayern ist vom 16. September bis 21. 
Oktober täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr in der Bayreuther Stadt-
kirche zu sehen und wird von zahlreichen Veranstaltungen zu 
Themen des dritten Lebensabschnittes begleitet. Leitmotiv sind 
unterschiedlich gefüllte Schatzkästchen.
Menschen beantworten in der Ausstellung „Was bleibt.“ die 
Frage, welche Schätze ihres Lebens sie weitergeben möchten. 
Wer mag, kann an einer Ausstellungstafel selbst formulieren, 
was ihm wichtig ist. Die Ausstellung lenkt unter anderem den 
Blick darauf, was über den eigenen Tod hinaus bewahrt blei-
ben soll. Die Gesundheitsregion Bayreuth ist einer der Koope-
rationspartner der Veranstaltungsreihe. Details unter: www.
dekanat-bayreuthbadberneck.de/was-bleibt
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Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld
Am Museum 5 | 91278 Pottenstein
Tel.: 09242-7417090 | Fax: 09242-1056
info@fsmt.de | www.fsmt.de

Familiennachmittag
Spiel und Spaß 

Sonntag, 1. September 2019
13 - 17 Uhr im Museumshof

Kinder bis 6 Jahre frei | ab 6 Jahre 1 Euro
Erwachsene erhalten an diesem Tag den ermäßigten 
Eintrittspreis von 3,50 Euro   

Kinderschminken

Steinzeittaschen nähen

Ammoniten gießen

viele weitere Bastelstationen

Luftballonwettbewerb

Geistersuche

frische Waffeln

Tombola u.v.m.

Was ist los in der Region Neubürg?
Die Sieger des Luftballon- und Malwettbewerbs stehen 
fest. Bei strahlendem Sonnenschein und lachenden Gesich-
tern wurden am Mittwoch, dem 17.07.2019, die Gewinner des 
Mal- und des Luftballonwettbewerbs anlässlich un- seres Jubi-
läumsfests am 02.06.2019 geehrt. Bürgermeister Karl Lappe 
und ILE-Manager Philipp Herrmann überreichten die Preise 
und luden alle Gewinner auf eine Kugel Eis vom Eiswagen 
Faldon ein. Mehr als 120 Kinder haben sich mit ihren kreati-
ven Werken am Malwettbewerb beteiligt – eine unabhängige 
Jury wählte daraus 42 Bilder aus, die einen Preis erhielten. 
Die drei Hauptpreise gingen an Lina (9 Jahre) aus Glashütten, 
Janus (10 Jahre) aus Obernsees und Finn (8 Jahre) aus Mis-
telgau. Sie erhielten jeweils eine Bastelkiste der Alten Posthal-
terei in Aufseß. Die Gewinnerbilder können Sie sich auf unserer 
Homepage www.neubürg.de anschauen. Beim Luftballonwett-
bewerb wurden 13 Kindern ihre Preise überreicht. Die ersten 
drei Gewinner erhielten Gut- scheine und jeweils ein Stofftier 
gesponsert von Sigikid im Gesamtwert von 300 €! Am weites-
ten flog der Ballon von Miriam mit 56 km, gefolgt von Lukas und 
Dilara mit 28 km und 26 km. 

 

 

Abfallwirtschaft 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

 

… dass Gartenabfälle nicht im 
Wald entsorgt werden 
dürfen? 
 

Hintergrund ist, dass durch die Verrottung die natürliche 
Nährstoffzusammensetzung des Waldes empfindlich 
gestört wird. Insbesondere Nitrat gelangt dadurch in den 
Waldboden. Das Salz kann von den Waldpflanzen in dieser 
Menge nicht aufgenommen werden, in das Grundwasser 
gelangen und somit das Trinkwasser schädigen. Zudem 
können Krankheiten oder invasive Pflanzen 
(gebietsfremde, verwilderte Arten) die heimische Flora 
verdrängen. 
Bitte nutzen Sie daher die 
vorhandenen Ent-
sorgungsmöglichkeiten 
(Biotonne, eigener 
Komposthaufen, 
Grüngutcontainer und 
Kompostieranlage).  

Wussten Sie schon … Wussten Sie schon … 

Aus dem Newsletter der Region Bayreuth
250 Jahre Alexander von Humboldt
Von Franken in die Neue Welt
Das ganze Jahr über finden Veranstaltungen zum Jubiläum 
Alexander von Humboldts statt. Im Herbst liegt der Veranstal-
tungsschwerpunkt in Bayreuth.
Alexander von Humboldt gilt als wissenschaftliches Universal-
genie und bereiste viele Teile der Welt. Mit 23 Jahren trat er sei-
nen Dienst als Oberbergmeister im preußischen Oberbergde-
partement in Bayreuth an und blieb in der Region von 1793 bis 
1797. Danach hinterließ er in etlichen Erdteilen seine Spuren 
und beschäftigte sich mit Zoologie, Geologie, Geografie, Bota-
nik, Chemie, Physik und vielem mehr. Unter dem Motto „Von 
Franken in die Neue Welt“ wird das Jubiläum in der Region 
Bayreuth gefeiert.Weitere Infos & und Veranstaltungen: www.
humboldt.bayreuth.de

MACHT Spiele! 16. bis 21. September  
in der Bayreuther Innenstadt
Jetzt schon dick im Kalender markieren! Die Macht Spiele! 
Woche startet am 16. September wieder in der ganzen Bay-
reuther Innenstadt mit Aktionen für Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder.
Vom Stadtparkett über den Ehrenhof bis hin zur RW 21 stehen 
überall Spiel- und Mitmachaktionen zur Verfügung. In den Leer-
ständen der Innenstadt finden Kunst-, Musik-, Theateraktionen 
statt.
Die Zauberschmiede
Das Grünholzmobil
Camera Obscura
Lesewerkstatt
Exitroom am Stadtparkett
Humbold Forscherparcours in der Stadtbibliothek (17.-26.9.)
Einzelworkshops oder -aktionen
Tapeart – Streetart
und vieles, vieles mehr. Seid dabei, habt Spaß und macht 
Spiele!
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Bildungsprogramm Wald (BiWa) – 
unentgeltliches Fortbildungsprogramm  
für Waldbesitzer
Die Forstverwaltung am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten in Bayreuth bietet im Verein mit den Forstlichen Zusam-
menschlüssen das Fortbildungsprogramm „BiWa“ für Waldbe-
sitzer an.
Das Programm besteht aus acht Terminen im Lehrsaal sowie 
vier Außenterminen im Wald.
Themen sind u. a.: Waldbewirtschaftung, Waldschutz, Forst-
technik, Arbeitssicherheit, finanzielle Förderung, Jagd, Sortie-
rung von Rundholz, Holzvermarktung, gesetzliche Vorschriften, 
Besteuerung in der Forstwirtschaft.
Die Termine im Lehrsaal finden jeweils am Dienstag von 19:30 
bis 21:30 Uhr am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten in der Adolf-Wächter-Str. 10, 95447 Bayreuth, statt. Die 
Außentermine sind jeweils Samstagvormittag nach entspre-
chender Vereinbarung geplant.
Beginn des Seminars:  Dienstag, 12. Nov. 2019
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt.
Interessierte melden sich bitte bis spätestens 18. Oktober 2019 
an telefonisch bei Fr. Eckert oder Fr. Avdić 0921 591-1411 bzw. 
1003
Per Mail: rita.eckert@aelf-by.bayern.de oder
manuela.avdic@aelf-by.bayern.de, per Fax: 0921 591-444
Bitte geben Sie mit der Anmeldung Ihre vollständige Adresse 
sowie Telefonnummer incl. Handy-Nr., ggf. Fax-Nr. und/oder 
E-Mail-Adresse an. Weitere Einzelheiten zu BiWa finden Sie auf 
unserer Homepage www.aelf-by.bayern.de unter „Wald und 
Forstwirtschaft“ – Bildung – Forstwirtschaft -Bildungsprogramm 
Wald.
Georg Dumpert, Leitender Forstdirektor
Behördenleiter

Neuer Kurs Genussbotschafter 2.0
Details zum viertägigen Intensivseminar:
Spezialisten aus unterschiedlichen Fachbereichen vermitteln 
Ihnen Kenntnisse über die wichtigsten Lebensmittelbranchen in 
Oberfranken: Brauer und Brenner, Metzger- und Bäckerhand-
werk, Gastronomie und Fischereiwesen, Gewürzkunde und 
Landwirtschaft. Außerdem erfahren Sie das Wichtigste zu den 
Bereichen Lebensmittelhygiene und Produkthaftung (bei Ver-
kostungen), wir informieren Sie über Tourismusstrukturen und 
zeigen Ihnen Strategien zur Entwicklung individueller Genus-
serlebnisse. Den Abschluss des Seminars bildet eine schriftli-
che Prüfung, deren Bestehen mit einem Zertifikat belohnt wird.

Nach dem Intensivseminar lassen wir Sie nicht alleine:
Zu den Themen, die Sie besonders bewegen, werden wir 
mehrmals im Jahr Workshops anbieten, in denen Sie Ihr Wissen 
vertiefen und Ihre Erfahrungen mit anderen Genussbotschaf-
tern austauschen können. Die Teilnahme an mindestens zwei 
dieser Workshops ist verpflichtend!
Genuss und Tourismus passen zusammen, vor allem in Ober-
franken. Ob Verkostungen, Betriebsbesichtigungen, Mitmach-
aktionen, oder geführte Wanderungen und Stadtführungen, bei 
denen Sie Gästen die kulinarischen Glanzlichter der Region 
erklären: es gibt viele Möglichkeiten, Genusserlebnisse publi-
kumswirksam zu inszenieren.
Mit unserem viertägigen Intensivseminar helfen wir Ihnen 
dabei, Genusserlebnisse zu kreieren, Ihr Wissen um die Qua-
lität, Vielfalt und die Kultur der Spezialitäten unserer Heimat zu 
vertiefen und es publikumswirksam an Ihre Gäste und Kunden 
weiter zu geben.
Zeit, Ort, Gebühren
• Der erste Intensivkurs findet am 8. und 9. Oktober sowie am 
14. und 15. Oktober im Museumspädagogischen Zentrum 
(MUPÄZ) in Kulmbach statt und dauert in der Regel von 9 bis 
ca. 17 Uhr. Theoretische Vorträge und praktische Übungen 
wechseln sich ab.

Der Wind trug alle Ballons von der Neubürg in nordwestli-
che Richtung. Wir gratulieren allen Gewinnern und bedanken 
uns bei den vielen Kindern und Eltern, die gekommen sind 
und unser Jubiläums-Event zu einem krönenden Abschluss 
gebracht haben, sowie bei den Sponsoren, die den Wettbe-
werb erst möglich gemacht haben!

Der neue Kalender ist da! Ab sofort für 9,95 € erhältlich: Der 
Neubürg Kalender von unserem Fotografen Bernd Lippert zeigt 
in diesem Jahr einzigartige, stimmungsvolle Fotos des Natur-
KunstRaums auf der Neubürg. Jedes Kalenderblatt ist einem 
anderen Kunstwerk gewidmet und zeigt die Schönheit die-
ses besonderen Ortes. Der Kalender ist nicht jahresbezogen, 
sondern kann dauerhaft verwendet werden. Erhältlich ist der 
Kalender direkt in der Geschäftsstelle, über das Bestellformular 
auf unserer Webseite oder bei verschiedenen Verkaufsstellen 
in der Region.

„Alte und neue Handwerkskunst  
im Tüchersfelder Museum“
Am Samstag und Sonntag, 14. und 15. September, zwi-
schen 10 und 18 Uhr veranstaltet das Fränkische Schweiz-
Museum in Tüchersfeld seinen traditionellen, jährlichen 
Handwerkermarkt im Herbst. Dann stellen die Meister ihres 
Fachs ihre Arbeiten vor.
Über zwanzig verschiedene Gewerke präsentieren sich im 
Innenhof und in den Räumen des Museums und verkaufen ihre 
Erzeugnisse. Traditionelles Handwerk wie Bäcker, Schmied 
und Töpfer trifft auf Kunstgewerbe: Schmuck, Lederkunst, 
Trachtentaschen und vieles mehr.
Buchbinden, Klöppeln, Filzen, Nähen, Glasblasen, Kranzbin-
den, Kerzenziehen - die Palette der Angebote ist breit gefä-
chert. Im Sinne einer „offenen Werkstatt“ kann die Herstellung 
der Waren und Produkte studiert werden. Neben interessan-
ten Einblicken in alte Techniken gibt es dabei jede Menge an 
Informationen von den Fachleuten vor Ort. Verschiedene Hand-
werke können auch direkt „erlebt“ und ausprobiert werden.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gut gesorgt. Natürlich wird 
auch der Museumsbackofen wieder eingeschürt. Und wer sich 
zwischendurch mal ausruhen möchte: Im Dachgeschoss des 
Museums - unter alten Balken - wartet eine Märchenerzählerin 
auf kleine und große Zuhörer.
Der Marktzoll beträgt an beiden Tagen jeweils 4,50 € (Kinder 
bis 16 Jahre frei). Kostenfrei ist die „happy hour“ für Eltern mit 
Kindern unter 16 am Sonntag zwischen 10 und 11 Uhr. Hunde 
sind auf dem Museumsgelände nicht gestattet.

Informationen
Aktuelle Informationen zum Markt und weiteren Veranstaltun-
gen des Fränkische Schweiz-Museums gibt es auf www.fsmt.
de und auf facebook. Die Mitarbeiter des Museums sind telefo-
nisch oder per mail zu erreichen (T. 09242/7417090; info@fsmt.
de).

Einladung zur Einweihung unserer  
neuen Maschinenring - Geschäftsstelle
am Sonntag, den 8. September in Aufseß, Raiffeisenstraße 
110 um 10.00 bis 17.00 Uhr
Der Maschinenring ist seit 1. Juli in seine neuen Räume einge-
zogen. Wir möchten die Einweihung unserer Geschäftsstelle 
nutzen, um mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Für beste Verpflegung wird durch verschiedene Vereine der 
Gemeinde Aufseß gesorgt. Es wird außerdem Spezialtechnik 
aus verschiedensten Bereichen der Land- und Forstwirtschaft 
sowie der Grundstückspflege ausgestellt und vorgeführt. 
Zudem stehen Ihnen Fachleute verschiedener Organisationen 
der Land- und Forstwirtschaft für Gespräche zur Verfügung.
Für die Betreuung der kleinen Gäste haben wir ebenfalls eini-
ges vorbereitet.
Um 13.00 Uhr findet die offizielle Einweihung und Segnung der 
neuen Räume statt.
Der Maschinen- und Betriebshilfsring Fränkische Schweiz e.V. 
freut sich auf Ihr Kommen.
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Wie kann man trotz der Trauer, die sich einstellen kann, trotz-
dem stolz und dankbar zurückblicken?
Rechtliche Rahmenbedingungen: Sollen den Blick auf ver-
schiedene rechtliche Möglichkeiten und Varianten sowie 
die Vorsorge für Alter und Pflege lenken. Ein Fachmann ist 
beim Seminar dabei und gibt einen Überblick, was bei einer 
Betriebsaufgabe diesbezüglich zu beachten ist.
Prozess der Stabilisierung: Ob mit oder ohne Betrieb will man 
beim älter werden möglichst gesund bleiben. Wie verändert 
sich mein Körper? Was kann ich selbst für meine Gesundheit 
tun und wie meine Tätigkeiten altersgerecht und sicher organi-
sieren?
Neuorientierung: Wie mache ich weiter, wenn ich aufgehört 
habe? Wenn ein guter Abschied gelingt, kann man die Zukunft 
gut gestalten. Das hat einen großen Einfluss auf Lebenszufrie-
denheit und Gesundheit.
Umsetzung in die Praxis: Welche sind die nächsten Schritte 
und wie kann die Strategie für den Alltag aussehen? Hier flie-
ßen auch Erfahrungen aus der Praxis von Betriebsaufgebern 
ein, die den Prozess hinter sich haben.
Auskünfte zum Seminar, das für Versicherte der Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse vom 15. bis 18. Oktober in Bad 
Griesbach stattfindet, erteilt Gerd Gmeinwieser unter Telefon 
0561 785-13071.
SVLFG

Online-Gesundheitstraining der SVLFG
Das von der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) angebotene Online-Gesundheitstraining ist 
Testsieger der Stiftung Warentest.
Diese verglich diverse Angebote zur Online-Prävention von 
Depressionen. Das Tool zur Selbsthilfe bei seelischen Belas-
tungen von GET.ON, das die SVLFG ihren Versicherten bietet, 
wurde zum Testsieger gekürt und mit der Bestnote „empfeh-
lenswert“ bewertet.
Detaillierte Auskünfte zu den Online-Gesundheitstrainings gibt 
die Internetseite www.svlfg.de/get-on.
Die Anwendung ist einfach: Einmal pro Woche auf der Inter-
netseite von GET.ON einloggen und lernen, wie man seine 
Gesundheit unterstützen und seelischen Belastungen entge-
genwirken kann. Ein telefonisches Erstgespräch, in dem Wün-
sche und Erwartungen besprochen werden, ermöglicht eine 
individuelle Behandlung. Zusätzlich kann man sich während 
des Trainings durch einen erfahrenen Psychotherapeuten be-
gleiten lassen, um so den Trainingserfolg zu sichern.
Zahlreiche wissenschaftliche Studien haben den Erfolg nach-
gewiesen. Die Trainings wurden in Zusammenarbeit von GET.
ON und der SVLFG speziell für die in der „grünen Branche“ 
Tätigen angepasst.
Den ausführlichen Testbericht der Stiftung Warentest gibt es 
gegen Gebühr unter www.test.de > Gesundheit Kosmetik > 
Depression, Psychotherapie.
Bei Interesse zur Teilnahme beantwortet die SVLFG Fragen 
telefonisch unter 0561/785-10512 oder per E-Mail an gleichge-
wicht@svlfg.de.

EUTB -  
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Bayreuth, kurz 
EUTB Bayreuth, hilft Menschen.
Wir beraten alle Menschen mit Behinderung, Menschen, die 
krank sind und vielleicht bald behindert sein könnten und 
Angehörige von Menschen mit Behinderung. Die Beratung kos-
tet kein Geld.
Wir beantworten Fragen zu Themen wie Arbeit, Freizeit, Geld 
oder Familie. Wir geben Orientierung und sind Lotse im kompli-
zierten System der Soziallandschaft.
Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf.
EUTB Bayreuth
Carl-Schüller-Str. 10, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921 15 10 39 74
E-Mail: info@eutb-bayreuth.de

• Im Seminarpreis von 450,- EUR sind enthalten:
Tagungsgetränke und Verpflegung, Seminarunterlagen, Prü-
fung und Zertifikat.
Anmeldeformulare sind im Sekretariat der Stadt Waischenfeld 
erhältlich.

Kennen Sie schon die Naturparkhöfe  
der Fränkischen Schweiz?
Was hat mein täglicher Konsum mit der Landschaft vor der 
Haustür zu tun? Nicht jeder Verbraucher kann sich vorstel-
len, dass regionale Produkte dabei helfen, die typische Land-
schaft der Fränkischen Schweiz langfristig zu erhalten. Und 
nur Wenige kennen die Hofläden in der Region. Daher hat der 
Naturpark Fränkische Schweiz – Frankenjura ein neues Projekt 
gestartet:
Unter dem Motto „Lernen Sie unsere Region kennen, denn wir 
kennen sie auch“ möchten wirab sofort ausgewählte Direktver-
markter bzw. Landwirte auf der Webseite des Naturparks und 
in einem Sonderheft vorstellen. Für jeden Betrieb ist ein eige-
nes Portrait mit den hofeigenen
Produkten geplant. So soll nach und nach eine Datenbank ent-
stehen, bei der sich die Verbraucher über Bauernhöfe in der 
Fränkischen Schweiz informieren können: die Naturparkhöfe.
Machen Sie mit und profitieren Sie von unseren Möglichkeiten 
der Öffentlichkeitsarbeit:

- Vorstellung Ihres Hofes auf der Homepage unseres fri-
schen, zeitgemäßen Webauftritts mit gut 10.000 Besuchern 
im Monat

- Vorstellung auf unserer Facebook-Seite mit aktuell gut 2.300 
Abonnenten

- Präsentation der Naturparkhöfe auf Touristik-Messen in der 
Region und darüber hinaus

- Die Broschüre hat eine geplante Auflage von 5.000 Stück 
und wird kostenlos in der Metropolregion an geeigneten 
Stellen ausliegen.

Wichtig zu wissen: Die Teilnahme für Sie ist komplett kostenfrei!
Ihre Ansprechpartner sind Wolfgang Geißner, Matthias Helldör-
fer und Christoph Hurnik.
Bitte melden Sie sich für ein erstes Treffen unter  
Tel.: 09243/70816 bzw. Email poststelle@naturparkinfo.de

Betriebsaufgabe ist ein Gesundheitsthema
Wenn ein Familienbetrieb keinen potentiellen Nachfolger 
hat, kommen auf die Familie besondere persönliche Her-
ausforderungen zu. Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) will in dieser belas-
tenden Lebensphase Hilfe anbieten.
Ein Leben voller Arbeit, Herzblut und Hingabe für den Betrieb 
hinterlässt seine Spuren. Was ist aber, wenn es nicht weiter-
geht und kein geeigneter Betriebsnachfolger am Start ist? Die 
Entscheidung, den Betrieb aufzugeben ist schwer. Neben 
rechtlichen Dingen sind auch viele persönliche und emotionale 
Dinge zu klären. Kopf und Herz sind sich nicht immer einig. Die 
Regelung einer Betriebsaufgabe hat einen wesentlichen Ein-
fluss auf die Gesundheit der ganzen Familie.
Seit einigen Jahren bietet die SVLFG Betriebsübergabesemi-
nare an. Nun findet erstmals ein „Pilot-Seminar“ zur Betriebs-
aufgabe statt.
Die Themen und Herausforderungen einer solchen sind spezi-
ell. Das viertägige Seminar wird moderiert und geleitet von der 
Sozialpädagogin Margret Hospach. Der persönliche Austausch 
der Seminarteilnehmer untereinander ist in dieser Situation sehr 
wertvoll, sind doch alle Teilnehmer in der gleichen Situation.
Das Seminar behandelt die folgenden „Bausteine“ für den 
neuen Lebensabschnitt:
Prozess der Entscheidung: Soll Klarheit schaffen und bei 
der zukunftsträchtigen Entscheidung helfen. Welche Sorgen 
begleiten meine Entscheidung und woher könnte Entlastung 
kommen? Wie wird der Prozess der Betriebsaufgabe in der 
Familie kommuniziert?
Prozess der Akzeptanz: Wie kann das gelingen und wie 
kommt man mit enttäuschten Erwartungen zurecht? 
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Volkshochschule

Volkshochschule Waischenfeld 
Herbst 2019
Geschäftsstelle:
Marktplatz 1
91344 Waischenfeld
Andrea Mühlhäußer
Anmeldung im Rathaus:
Tel: 0 92 02 / 96 01 15
nur vormittags jeweils Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Ver-
anstaltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nichter-
scheinen muss die Teilnehmergebühr nachgefordert wer-
den. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle Kursgebühr 
entrichten. Die Anmeldung zu Kursen ist unbedingt erforder-
lich, da nur so eine Überbelegung vermieden werden kann!!

Gesundheit und Fitness
Entspannung / Körpererfahrung
Wf 001_4 „Hatha-Yoga - für erfahrene Yogis“
Beginn: Di., 17.09.2019 · 17.30 – 19.00 Uhr · Ort: Aula 
Schule · 10 Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken 
oder flache, leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage, Decke · 
Gebühr: 40,00 Euro · Leitung: Ilona Lindner · max. Teilneh-
mer: 15 Personen
Außer den üblichen Yogaübungen werden hier bei Interesse 
auch Yin-Yoga-Stunden mit angeboten.
Beim Yin-Yoga werden die einzelnen Yoga-Übungen für meh-
rere Minuten gehalten. Das fördert die Dehnung des Bindege-
webes um das Gelenk herum. Unser Bindegewebe (Faszien-
gewebe) befindet sich überall im Körper. Sind sie verklebt oder 
verhärtet, kann dies zu Schmerzen führen. Die Yoga-Haltungen 
des Yin-Yoga sind von den traditionellen Yoga-Übungen abge-
leitet. Das Hauptaugenmerk wird dabei auf die Achtsamkeit 
gelegt, um in die verschiedenen Stellungen hinein zu entspan-
nen und dabei den Atem frei fließen zu lassen.

Wf 002_4 „Hatha-Yoga – die Sanfte Stunde für Einsteiger“
Beginn: Di., 17.09.2019 · 19.15 - 20.45 Uhr · Ort: Aula Schule 
· 10 Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder fla-
che, leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage, Decke · 
Gebühr: 40,00 Euro · Leitung: Ilona Lindner · max. Teilneh-
mer: 15 Personen
Yoga ist ein ganzheitliches Übungssystem, welches stärkend, 
optimierend und begünstigend auf Körper, Geist und Seele wirkt. 
Jeder der Yoga praktiziert, kann schon bald die positive Wirkung 
erfahren und Beweglichkeit, Ausgeglichenheit und Ruhe finden.

Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wf 003_4 „Rückhalt – Ganzheitliche Rückenschule“
- Wirbelsäulengymnastik am Abend
Beginn: Di. 24.09.2019 · 20.00 – 21.00 Uhr · Turnhalle, Schule · 
12 Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte · 
Gebühr: 35,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert
Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitmachen 
kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche Wohlbefin-
den unterstützen.

Wf 004_4 „Pilates am Abend“
Beginn: Sa. 28.09.2019, · 18.00 - 19.00 Uhr · Turnhalle, Schule 
· 12 Abende · Gebühr: 35,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft 
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.

Städtische Tourist-Information

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 – 12.00 Uhr

13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 09202/9601-17
Fax: 09202/9601-29
e-mail: tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
bei Notfällen 112
Giftnotrufzentrale 030/19240
Polizei 110

Hinweis zum ärztlichen Bereitschaftsdienst
Handelt es sich um eine Erkrankung, mit der Sie normalerweise 
einen niedergelassenen Arzt in der Praxis aufsuchen würden, 
aber die Behandlung aus medizinischen Gründen nicht bis 
zum nächsten Tag warten kann, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst zuständig. Er ist in einigen Regionen Deutschlands auch 
als ärztlicher Notdienst oder Notfalldienst bekannt.
Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, wie Herzinfarkt, Schlaganfall und schwere Unfälle, 
alarmieren Sie den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 
112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis: von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr
In der übrigen Zeit (0.00 – 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

September
07./08.09.2019 Dr. Döhla Sebastian

95444 Bayreuth
Hohenzollernring 64

0921 / 69663

ZA Atay Ömer Lütfi
91257 Pegnitz
Bahnhofstr. 7

09241 / 5190 u.
09241 / 6877

14./15.09.2019 ZÄ Ernst Christiane
95445 Bayreuth
Hindenburgstr. 1 /
Rotmaincenter

0921 / 761476

21./22.09.2019 Dr. Fischer Bernd
95445 Bayreuth
Preuschwitzer Str. 57

0921 / 46333 u.
0170 / 4623439

Dr. Bittel Bernd
95482 Gefrees
Hauptstr. 78

09254 / 324 u.
09255 / 7388

28./29.09.2019 Dr. Folosea Robert
95444 Bayreuth
Telemannstr. 3

0921 / 69004 u.
09201 / 799970
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Kultur und Gestalten
Wf 001_5 „Wir filzen ein Weihnachtssäckchen oder einen 
Nikolausstifel“
Beginn: Termin und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben 
· VHS-Raum im Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 
12,00 Euro · Leitung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 
Handtücher, Seife, Plastiktischdecke oder andere Unterlage · 
Materialkosten werden bei der Kursleitung entrichtet ·
Alle Jahre wieder….. - in schnellen Schritten naht die Weih-
nachtszeit. Wir filzen ein Weihnachtssäckchen oder wer 
möchte auch einen Nikolausstiefel. Entweder ganz traditionell 
mit weihnachtlichen Motiven, oder sie gestalten ihr Säckchen 
oder auch den Stiefel mit viel Phantasie und unserer bunten 
Merinowolle ganz nach ihrem eigenen Geschmack. Auf jeden 
Fall wird jedes ihrer Kunstwerke ein Unikat.

Wf 002_5 „Weihnachtswichtl sucht Tanne zum Anlehnen!“
Beginn: Termin und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben 
· VHS-Raum im Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 
12,00 Euro · Leitung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 
Handtücher, Seife, Plastiktischdecke oder andere Unterlage · 
Materialkosten werden bei der Kursleitung entrichtet. ·
Weihnachtszeit – Dekozeit. Heute filzen wir lustige Weihnachts-
wichtel und „stattliche“ Tannen. Auf einer Baumscheibe, mit 
einer Minilichterkette, etwas Engelshaar wird daraus eine hüb-
sche Weihnachtsdeko, die sie immer wieder verwenden kön-
nen. Sie stehen auf Weihnachtsbäume?! Na dann verzieren 
Sie die gefilzte Tanne einfach mit kleinen bunten, ebenfalls von 
ihnen gefilzten Christbaumkugeln oder Perlen oder ….. – kreie-
ren sie ihr eigenes Winterwunderland!
Sie haben keine Lust auf Weihnachtsdeko? Mit der gleichen 
Filztechnik können sie auch ein wunderschönes Dreiecksuten-
silo herstellen, das sie das ganze Jahr begleitet!

Wf 003_5 „Gefilzte Kleinigkeiten“
Beginn: Termin und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben 
· VHS-Raum im Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 
12,00 Euro · Leitung: Christine Kraus · Mitzubringen sind: 2 
Handtücher, Seife, Plastiktischdecke oder andere Unterlage · 
Materialkosten werden bei der Kursleitung entrichtet. ·
Sie wollten immer schon wissen wie man Schnüre, Kugeln, oder 
bunte Scheibchen filzt? In diesem Kurs können sie aus zarter, 
weicher Merinowolle all diese Kleinigkeiten herstellen.
Und was macht man dann daraus. Aus ihren gefilzten Kleinig-
keiten können Sie lustig bunte Haargummis, kreative Schnul-
lerketten, individuelle Schlüsselanhänger, schicke Ketten oder, 
oder, oder herstellen. Ein ganz persönliches kleines Geschenk 
eben; dass sie in ihren Nikolausstiefel, als Zugabe zum Weih-
nachtsgeschenk oder als liebes Mitbringsel zum Weihnachts-
essen verschenken können.

Wf 004_5 „Änfängerkurs glasfusing - Einführungskurs“ - 
Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren -
Beginn: Di., 08.10.2019 · 19.00– 21.00 Uhr · Glasstudio am 
GER-Haus Waischenfeld (Werkstatt) · 1 Abend · Gebühr: 17,00 
€ · Materialkosten: werden nach Verbrauch bei der Kursleitung 
direkt bezahlt · Leitung : Elvira Gerhäuser · Max. Teilnehmer: 
8 Personen ·
Glasfusing ist eine Schmelztechnik, bei der farbige, geschnit-
tene und geformte Glasstücke, -granulat und -fäden auf einem 
Basisglas arrangiert und bei ca. 800 Grad im Flachbettofen 
zusammengeschmolzen werden. In diesem Einführungskurs 
werden Ihnen die Grundkenntnisse des Glasfuings vermittelt, 
und wichtige Sicherheitshinwiese für die Bearbeitung von Glas 
gegeben. Gestalten sie ein bereits vorgeschnittenes Basisglas 
als Fensterbild oder als Stecker für einen Blumentopf mit bun-
ten Glasstücken, -perlen oder –puder. Lassen sie ihrer Krea-
tivität freien Lauf mit einem Phantasiemuster oder bringen sie 
zum Kurs ein Motiv ihrer Wahl mit. Vorkenntnisse sind nicht 
erfoderlich!

Wf 005_5 „Aufbaukurs glasfusing“
- Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren -
Beginn: Di., 15.10.2019 · 19.00– 21.00 Uhr · Glasstudio am 
GER-Haus Waischenfeld (Werkstatt) · 1 Abend · Gebühr: 12,00 
€ · Materialkosten: werden nach Verbrauch bei der Kursleitung 
direkt bezahlt · Leitung : Elvira Gerhäuser · Max. Teilnehmer: 
8 Personen ·

Wf 005_4 „Pilates am Morgen “
Beginn: wird noch bekannt gegeben! · Turnhalle, Schule · 12 
Vormittage · mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte · 
Gebühr: 35,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert · max. Teil-
nehmer 15
Ideal für alle, die nicht berufstätig und am Abend nicht mehr 
motiviert sind einen Kurs zu besuchen. Also – einfach aufraffen 
und kommen!!

Wf 006_4 „Rückhalt – Ganzheitliche Rückenschule“
- Wirbelsäulengymnastik am Morgen
Beginn: wird noch bekannt gegeben! · Turnhalle, Schule 
· 12 Vormittage · mitzubr.: bequeme Kleidung und Schuhe · 
Gebühr: 35,00 Euro · Leitung: Margareta Spessert ·
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam bewegen wir uns“ erfahren 
Sie in diesem Kurs eine angepasste Wirbelsäulengymnastik. 
Der Kurs soll Ihre Gesundheit von Kopf bis Fuß, bis ins hohe 
Alter verbessern und erhalten. Es werden Rücken und Wirbel-
säule gestärkt.

Wf 007_4 „SKIGYMNASTIK“
Beginn: Fr., 11.10.2018 • 18.30 - 19.30 Uhr • Turnhalle Schule 
• 12 Abende • Gebühr: 35,00 Euro • Leitung: Margareta 
Spessert •
Eine optimale Vorbereitung für Wintersportler und für Jeder-
mann. Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koor-
dination müssen trainiert werden um der Gefahr von Sport-
verletzungen entgegenzuwirken. Sämtliche Übungsformen 
für eine optimale Vorbereitung werden in der Skigymnastik in 
spielerischer Form geschult, damit auch bis Nicht- oder wenig 
Trainierte ohne Probleme an jedem beliebigem Zeitpunkt der 
Saison einsteigen können. Denn nicht umsonst lautet eine der 
Richtlinien vernünftig ausgeübter Skigymnastik: „Jeder macht 
nur so viel er kann und sich zumutet“.

Wf 008_4 „Erste – Hilfe - Grundkurs“ (für alle gängigen Füh-
rerscheinklassen)
Beginn: Sa., 25.01.2020 · 8.30 – 16.00 Uhr · Malteserhaus Wai-
schenfeld / Unterrichtsraum · 1 Tag · Gebühr: 40,00 Euro · Lei-
tung: Elke Klaus · Mindestteilnehmer 10 Personen
Für uns alle ist es unter Umständen lebenswichtig, in Notfall-
situationen schnell und gezielt handeln zu können – denn 
die ersten Minuten nach einem Unfall sind oft entscheidend. 
Grundsätzlich gilt, jeder sollte bereits irgendwann einen Erste-
Hilfe-Kurs besucht haben, und diesen auch regelmäßig auffri-
schen. Denn nur mit einer guten, fundierten Ersthelferausbil-
dung können Sie auch in kritischen Situationen Ruhe bewahren 
und im entscheidenden Augenblick das Richtige tun!
Lernen sie in diesem Kurs in Theorie und in praktischen Übun-
gen was sie selbst tun können damit sie bei einem Notfall rich-
tig reagieren!

Wf 009_4 „Erste – Hilfe – Training für Senioren“
Beginn: Fr., 18.10.2019 · 19.00 Uhr · Malteserhaus Waischen-
feld / Unterrichtsraum · 1 Tag · Gebühr: 15,00 Euro · Leitung: 
Elke Klaus · Mindestteilnehmer 10 Personen
Ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs ist schon etwas länger her. Sie füh-
len sich in manchen Situationen überfordert und wissen nicht 
genau wie sie reagieren sollen. In diesem Kurs wird ihnen z.B. 
vermittelt wo sie einen Notruf machen können und lernen ihn 
auch richtig abzusetzen. Sie lernen aber auch erste Anzeichen 
bei sich selbst und anderen zu erkennen, um im Notfall beson-
nen und richtig zu handeln. Auch als langjähriger Führerschein-
inhaber sollten sie Ihre Kenntnisse regelmäßig auffrischen 
damit sie im Notfall ohne Angst helfen können.

Wf 010_4 „Kinesiologie – Ein Weg zu Gesundheit und 
Lebensfreude“ - Vortrag!
Beginn: Do., 21.11.2019 · 19.00 Uhr – 21.00 Uhr · VHS-Raum 
im Rathaus II · Gebühr: 2,00 Euro · Leitung: Bianca Zeilmann ·
Informieren sie sich in diesem Vortrag darüber „Was ist 
eigentlich Kinesiologie“?! Wie kann sie mir bei Krankheit und 
Schmerz, Überforderung und Stress, Problemen in Familie, 
Schule und Beruf oder bei Ängsten und depressiven Verstim-
mungen helfen. Probleme die sicherlich jeder kennt, aber aus 
denen man nicht immer aus eigener Kraft herausfindet. Ihnen 
wird an Hand von Beispielen gezeigt, eventuelle Ursachen zu 
ergründen und mögliche Lösungswege zu finden.
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Wf 010_5 „Kinderschutztraining für Schüler – Sicherheit 
kann man lernen“ 1. Klasse – 6. Klasse
Beginn: Mo., 04.11.2019 · 15.00 – 17.30 Uhr · Sport und Bür-
gerhalle · 1 Nachmittag · Gebühr: 20,00 € · Leitung : Rainer 
Frank (KidsSafe-Kinderschutztraining) · Mitzubringen sind: 
Bequeme Kleidung, Turnschuhe, Getränk · Max. Teilnehmer: 
20 Kinder ·
Die Kinder lernen Streitsituationen zu vermeiden und wenn 
erforderlich, durch ein mehrstufiges Vorgehen in einem ange-
messenen Rahmen zu handeln. In Konfliktsituationen mit ande-
ren Kindern, in denen Beschwichtigungsversuche nicht mehr 
ausreichen den Unruhestifter fernzuhalten, lernen die Kinder 
sich einfach aber wirkungsvoll zu verteidigen. Die Kinder stei-
gern spürbar ihr Selbstbewusstsein, verlassen dauerhaft die 
Opferrolle und werden weder Opfer noch Täter von Gewalt-
taten.
Weiterhin üben die Kinder richtige und einfache Verhaltenswei-
sen sowie die Entwicklung eines Gefahrenfrühwarn-Systems im 
Umgang mit fremden Erwachsenen. Wie verhalte ich mich, 
wenn mich z.B. an der Bushaltestelle ein Fremder anspricht 
oder ein Fahrzeug neben mir anhält/herfährt und ich nach dem 
Weg gefragt werde? Wie flüchte ich richtig, wie mache ich auf 
mich aufmerksam, wo bekomme ich Hilfe und wie erreiche 
ich, dass mir von Passanten auch wirklich geholfen wird? Und 
warum sollte ich niemals jemandem folgen, der mir Hundewel-
pen oder Süßigkeiten verspricht? Wer ist überhaupt ein „Frem-
der“?
Unser Training hat ein klares Ziel: sichere, fröhliche und selbst-
bewusste Kinder.
Jedes Kind erhält eine Urkunde und alle Eltern wichtige 
schriftliche Sicherheitstipps!

Wf 011_5 „GLASFUSING für Kinder“
Kinder ab 8 Jahren
Beginn: Mo., 21.10.2019 · 15.00 – 17.00 Uhr · Glasstudio am 
GER-Haus Waischenfeld (Werkstatt) · 1 Nachmittag · Gebühr: 
12,00 € · Materialkosten: werden nach Verbrauch bei der Kurs-
leitung direkt bezahlt · Leitung : Elvira Gerhäuser · Max. Teil-
nehmer: 8 Kinder ·
Wir basteln aus vorgeschnittenem Glas lustige Hänger 
für Fenster- oder Christbaum. Auch ein ganz individuelles 
Geschenk für jemanden der euch am Herzen liegt ist machbar. 
Bringt einfach Ideen, Fantasie und Lust am Gestalten mit. Die 
vorgeschnittenen Grundgläser werden mit kleinen bunten Glas-
teilchen, Glasperlen oder Glaspuder verziert und danach über 
Nacht in einem speziellen Ofen zusammengeschmolzen. Dann 
dürft ihr euer Kunststück abholen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich!

Veranstaltungskalender

Monat: September
Mi 04.09. ab 

10.00
Ganztagesausflug
der Senioren

Pfarrei St. Johannes 
der Täufer

Fr 06.09. –
Mo 09.09.

Kirchweih in Gösseldorf Ortsgemeinschaft 
Gösseldorf

Sa 07.09. 9.00 ganztägige Bierwande-
rung von Brauerei zu 
Brauerei, Waischenfeld

Tourist-Info  
(Tel. 09202/960117)

Sa 14.09. 9.00 ganztägige Bierwande-
rung von Brauerei zu 
Brauerei, Waischenfeld

Tourist-Info  
(Tel. 09202/960117)

Sa 21.09. 9.00 ganztägige Bierwande-
rung von Brauerei zu 
Brauerei, Waischenfeld

Tourist-Info  
(Tel. 09202/960117)

Fr 27.09. –
Mo 30.09.

Kirchweih in Seelig Ortsgemeinschaft 
Seelig

Sa 28.09. 9.00 ganztägige Bierwande-
rung von Brauerei zu 
Brauerei, Waischenfeld

Tourist-Info 
(Tel. 09202/960117)

Sie haben bereits kleine Kunstwerke in der Glasfusingtechnik 
hergestellt und einen Anfängerkurs besucht; möchten aber ihre 
Fähigkeiten ausbauen und die Bearbeitung des Glases von 
Grund auf lernen? Dann sind sie in diesem Kurs genau rich-
tig! Erlernen sie hier die Handhabung, z.B. brechen, schnei-
den oder schleifen unter fachkundiger Anleitung und mit Hilfe 
von geeigneten Werkzeugen und Maschinen. Fertigen Sie in 
diesem Kurs ihre Hausnummer, ein Türschild oder eine Stele 
für ihren Garten. Eigene Vorstellungen und Motive können sie 
gerne zum Kurs mitbringen. Vorkenntnisse sind erforderlich!

Wf 006_5 „(Bienen)-Wachstücher – die geniale alternarive 
zur Frischhaltefolie“
Beginn: Fr., 18.10.2019 · 16.00 – 18.00 Uhr · VHS-Raum im 
Baderhaus Waischenfeld · 1 Abend · Gebühr: 10,00 Euro · 
Leitung: Gerdi Keller · Mitzubringen sind: Backpinsel und 
-papier, Bügeleisen · Materialkosten werden bei der Kurslei-
tung entrichtet ·
Frischhalte- oder Alufolie ist schnell zur Hand und landet nach 
einmaliger Verwendung im Abfall. Wer seinen Plastikverbrauch 
reduzieren, und zur Müllvermeidung beitragen möchte, kann 
diese Einwegprodukte sehr einfach durch eine plastikfreie und 
umweltfreundliche Alternative ersetzen: (Bienen)-Wachstücher! 
Diese sind zum Einwickeln und Abdecken von Lebensmitteln 
mindestens ebenso gut geeignet! Kinder ab 6 Jahren sind 
herzlich willkommen!

Literatur
Au..._5 „LESE UND GESPRÄCHSKREIS“
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 007_5 „Flöte für Anfänger“
Beginn: nach Vereinbarung · 5 Std. · Hauptschule Waischen-
feld · Gebühr: 30,00 Euro · Anmeldung: Stadt Waischenfeld, 
Frau Mühlhäußer, Telefon: 09202-9601-15

Spezial und mehr
Die „Junge VHS“
Wf 008_5 „Jetzt kommt Farbe ins Spiel - Freie Malwerkstatt 
egal welchen Alters!“
Beginn: Fr. und Sa., 04.10.2019 und 05.10.2019 · 18.00 Uhr 
· Rathaus II, Waischenfeld · 2 Nachmittage · Gebühr: 20,00 
€ · Materialkosten: werden nach Anfall bei der Kursleitung 
bezahlt · Leitung : Elvira Gerhäuser · Mitzubringen sind: Keil-
rahmen 30x40 cm, Pinsel, Acrylfarben, Lappen, Zewa-Rolle, 
Bleistifte und bereits vorhandenes Material ·
Malen entspannt und fördert die Kreativität. Sie wollten das 
schon immer mal ausprobieren, haben sich aber nicht getraut 
alleine einen Kurs zu belegen. Kommen sie in unseren gene-
rationsübergreifenden Malkurs – gerne mit ihren Kindern, den 
Enkeln, mit Oma oder Opa, Mama oder Papa, euren Freunden 
oder …… – alle sind herzlich willkommen! Gestalten Sie zusam-
men mit der Kursleiterin frei von Zwängen und ohne Anspruch 
aber mit viel Raum für Fantasie ein Kunstwerk ganz nach Ihren 
Wünschen und Vorstellungen. Experimentieren ist erlaubt. Spü-
ren sie die Macht der Farben!

Wf 09_5 „KLETTERN – TURNEN - TOBEN“
(für Kinder bis 8 Jahren in Begleitung)
Beginn: Mo., 07.10.2019 · 15.00 – 16.30 Uhr · Turnhalle Schule 
· 15 Nachmittage · Gebühr: 75,00 €, für Geschwisterkinder die 
Hälfte, Kinder bis 2 Jahren frei · Leitung : Gisela Unglert-Stiel-
per · mitzubr.: bequeme Kleidung (Sportkleidung), Hallenturn-
schuhe die nicht abfärben · Mind. Teilnehmer: 10 Kinder ·
Bewegungsangebot für alle Familien mit Kindern bis 8 Jahren, 
die gerne miteinander sportlich aktiv sein wollen. Wir werden 
uns mit kindegerechter Gymnastik aufwärmen und die körper-
liche Ausdauer schulen. Geräte werden im Schwierigkeitsgrad 
variiert, den individuellen Fähigkeiten der Kinder angepasst 
und mit Geschicklichkeitsspielen kombiniert. Die jüngeren kön-
nen erste Erfahrungen mit den Großgeräten sammeln und üben 
sich in der Gruppe zurechtzufinden. Die Älteren können ihre 
Koordination, Selbsterfahrung und Teamfähigkeit stärken.
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Zum Kaffeetrinken sind wir wieder im Gasthof. Bevor wir 
zurückfahren, halten wir in der Klosterkirche eine Andacht.
Abfahrt in der Fischergasse um 10.00 Uhr, anschließendes 
Abholen des Rangers (beginnend in Heroldsberg, Saugendorf, 
Gösseldorf Ortseingang, Seelig, Hubenberg)
Kosten: ca. 15 Euro
Rückkunft gegen 18.30 Uhr

Pfarrei Nankendorf
Wochenend- und Feiertagsgottesdienste
Sonntag, 01.09.19 10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 07.09. 19 18.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15.09.19 08.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22.09.19 10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 28.09.19 18.30 Uhr Gottesdienst

Vereine und Verbände

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfran-
ken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(BfA)
Nächster gemeinsamer Sprechtag:

Dienstag, den 17.10.2019
13.30 bis 15.30 Uhr

im Rathaus II, Bischof-Nausea-Platz 2, I. Stock, VHS-Raum

Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden. Frühere Termine in der Stadt 
Waischenfeld sind leider schon belegt.
Bei dringenden Angelegenheiten und für Rentenanträge wen-
den Sie sich bitte direkt an die Deutsche Rentenversicherung in 
Bayreuth unter der Telefonnummer 0921/6072020.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36 - 95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 - Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Zusätzliche Sprechtage:
Am zweiten Mittwoch im Monat, von 8.00 - 10.00 Uhr im Rat-
haus Hollfeld und jeden Montag (außer Fest- und Feiertage), 
von 8.00 - 11.00 Uhr in Pegnitz, Bürgerzentrum, Hauptstr. 73
Auch hier wird um telefonische Vereinbarung eines Termins 
beim Kreisverband in Bayreuth gebeten.

Mit dem Bayernwerk erfolgreich am Start
Netzbetreiber sponsert neuen Trikotsatz für SV Bavaria 
Waischenfeld – Engagement im Breitensport hat Tradition – 
Würdigung des Ehrenamts
Die 2. Mannschaft des SV Bavaria Waischenfeld freut sich über 
ihre neue Spielbekleidung: Am Donnerstag (1. August) hat 
ihnen Burkhard Butz, Kommunalbetreuer der Bayernwerk Netz 
GmbH (Bayernwerk) einen hochwertigen Trikotsatz übergeben. 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei Waischenfeld
Wochenend- u. Feiertagsgottesdienste
(Änderungen vorbehalten)

September 2019

Sonntag, 01.09.2019 08:30 Uhr Pfarrkirche
Sonntag, 08.09.2019 08.30 Uhr Pfarrkirche

10.00 Uhr Gösseldorf
(Kirchweihamt)

Samstag, 14.09.2019 18.30 Uhr Stadtkapelle
(Mini-Einführung)

Sonntag, 22.09.2019 08.30 Uhr Pfarrkirche
Sonntag, 29.09.2019 10.00 Uhr Pfarrkirche

10.00 Uhr Kinderkirche
(altes Jugendheim)

10.00 Uhr Seelig
(Kirchweihamt)

Ausflug für alle Interessierte nach Speinshart
Am Mittwoch, 4. September 2019 fahren wir nach Speinshart 
und werden dort im Klostergasthof das Mittagessen einneh-
men. Im Anschluss findet eine Führung durch das Klosterdorf 
statt. 



Waischenfeld	 - 14 -	 Nr. 8/19

06. – 09. September 2019        
 

Zeltkirchweih in Gösseldorf    
 

im beheizten Festzelt 
 

 

Freitag, 06. September 2019 
 

 18.00 Uhr  Krenfleisch und Haxen mit Kloß   

 20.00 Uhr  Partymusik mit den   „RANGASN & Co.“ 
                 
           -Eintritt frei-  
 

 

Samstag, 07. September 2019 
  
 18.00 Uhr  Warme Küche 
 20.00 Uhr  Große Rocknacht mit 

          
 

 

Sonntag, 08. September 2019 
 

 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst an der Kapelle 
  anschl. Frühschoppen mit Unterhaltungsmusik 
 
 11.30 Uhr  Reichhaltiger Mittagstisch 
 
 14.00 Uhr  Kaffee, Kuchen & frische Küchla 
 
 18.00 Uhr  Auftritt der legendären Stimmungsmacher 
 

  „BLASKAPELLE HOCHSTAHL“     
           -Eintritt frei- 
 

 

Montag, 09. September 2019 
 
 18.00 Uhr  Großer Kirchweihausklang mit  

          
           -Eintritt frei- 

Herzlich lädt ein: Die Ortschaft Gösseldorf!!! 

27.-30.09.2019
ZELTKERWA
SEELIG
FR, 27.09.2019
Ab 18 Uhr Bieranstich,
anschließend Krenfl eisch-
und Haxenessen
Es spielen für Sie die

10 Uhr Kirchweihgottesdienst
Ab 12 Uhr Mittagstisch
Ab 14 Uhr Kaff ee- & Kuchenbuff et
Ab 16 Uhr Kirchweihtanz mit der

Waischenfelder
            Blasmusik

Mit Unterhaltungsmusik
und Tanz im beheizten Festzelt bei freiem Eintritt!

SO, 29.09.2019

MO, 30.09.2019
Ab 17 Uhr Festbetrieb
Ab 19 Uhr Gaudimusik mit 

SA, 28.09.2019 EINTRITT FREI!

EINTRITT FREI!

Happy Hour 21 - 22 Uhr
& 1 - 2 Uhr

Ab 19 Uhr Gaudimusik mit 

Jeden Tag Partymusik & Cocktails
in der Bar! Für Essen und Trinken ist
bestens gesorgt! Auf Ihren Besuch
freut sich die Filialkirchenstiftung Seelig.

Das Trainerteam Matthias Büttner und Rainer Brendel haben 
ihn im Beisein von Bürgermeister Edmund Pirkelmann und 
Vorsitzenden Bernhard Bachmann entgegengenommen. Die 
Unterstützung von Vereinen hat beim Bayernwerk eine lange 
Tradition: „Wir fördern den Breitensport, weil er Großes leis-
tet und ohne das ehrenamtliche Engagement vieler Mitbürger 
nicht möglich wäre“, sagt Burkhard Butz. Sport fördere neben 
der Gesundheit Teamgeist, Disziplin und Respekt, alles, was 
ein gutes gesellschaftliches Miteinander ausmache. „Als regi-
onales und kommunal verwurzeltes Unternehmen fühlen wir 
uns mitverantwortlich für die Gestaltung des gesellschaftlichen 
Lebens“, betont Burkhard Butz. Bei der Nachwuchsförderung 
sehe sich das Bayernwerk als innovativer und größter regio-
naler Stromverteilnetzbetreiber des Landes besonders in der 
Pflicht.

Die Kinderfeuerwehr Waischenfeld  
zu Besuch bei der Wasserwacht

Am Freitag, den 26.07.19 besuchte die Waischenfelder Kinder-
feuerwehr die Wasserwacht im Freibad Waischenfeld.
Unter fachkundiger Anleitung von Anja Teufel und Alfons Rich-
ter konnten wir lernen, wie man ertrinkenden Personen helfen 
kann. Außerdem hatten wir viel Spaß im Wasser, wie zum Bei-
spiel beim durch Ringe tauchen und beim Gegenstände aus 
dem Wasser holen.
Ein Highlight war das Schwimmen in Straßenkleidung, wodurch 
simuliert werden sollte, wie es ist, wenn man zum Beispiel in 
einen Fluss fällt. Dadurch konnten wir sehen, dass es alles 
andere als leicht ist, mit Klamotten zu schwimmen.
Wir möchten uns noch einmal bei der Waischenfelder Wasser-
wacht für den tollen Nachmittag bedanken, sowie beim Wai-
schenfelder Freibad, das uns für diese Zeit kostenlos ins Frei-
bad gelassen hat und uns bei den sommerlichen Temperaturen 
mit Getränken versorgt hat.
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Zu vermieten: prov. frei in W-feld,
2-Zi.-Wg., DG, 2. OG, 56,27qm,
Loggia 6,5qm, herrl. Aussicht,
Tageslichtbad, EBK, Parkett,
Abstellr., Kellerant., ruh. Lage,
Stellpl., ab 01.11.19. Tel. 09191
3518434 o. 0151 26869458

Ruhige Wohnung gesucht in
Gößweinstein, Waischenfeld oder
Umgeb. von Paar mittleren Alters,
Warmmiete bis ca. 550 €, Tel.
0151 700 342 55

Suche zuverlässige Putzfee in
Waischenfeld für privaten Haushalt
(2 x mtl. ca. 2-3 Std.). 15 €/Std.
TEL: 0163-4417984

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2109

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2109
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Außenputz
Fassadenanstrich
Malerarbeiten
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz
Gerüstbau

Im Tal 111 • 91347 Aufseß
Tel. 09198 540
maler.schrauder@t-online.de

Achtung Inban öffnet September 2019
Mitfahrgelegenheit - Informationen 

Experimente - Spiele - Getränke - Videozentrale
Fischergasse 21

anzeigen.wittich.de
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Brennstoffe
Hofmann GmbH & Co. KG

Kalkwerk 6 • 91320 EbErmannstadt
Tel. 09194/356 • Fax 09194/76966

Ihr Heizölpartner

in Ihrer Nähe

3 schnell

3 preiswert

3 zuverlässig

Nikolaus Schrenker
R e c h t s a n w a l t

Türkei 1a
96142 Hollfeld

Tel.: 09274 741
Fax: 09274 80197

www.ra-schrenker.de
kanzlei@ra-schrenker.de

Tätigkeits- / Interessenschwerpunkte

Forderungseinzug / Inkasso
Versicherungsrecht
Verkehrsrecht
(Unfall-Soforthilfe, bei Unfall Termin am gleichen Tag)

Erbrecht
Familien- / Scheidungsrecht
Straf- / Ordnungswidrigkeitenrecht

Samstag, 31. August
 15.00 Uhr Feldvorführungen
 18.00 Uhr  Eicher-Zelt-Gottesdienst
 20.00 Uhr  Eicher Power Party 

mit den

Sonntag, 1. September
 ab 09.00 Uhr  Motorenlehrgang
   Weißwurstfrühschoppen
 ab 11.30 Uhr  Mittagessen
 ab 12.00 Uhr  Feldvorführungen
 ab 13.00 Uhr   Stimmungsmusik mit den 

 15.00 Uhr    Großer Festumzug
 16.30 Uhr   Verlosung der Aktion:

Eicherfreunde Affalterthal helfen! 
1. Preis: ein Eicher Tiger 2 Typ 3009

Für Kids! Geschicklichkeitsturnier, 
Kinderschminken, Stohhüpfburg u. v. m.  

Jede/r angemeldete Eicher-Fahrer/in erhält
Verzehrgutscheine und ein Erinnerungsgeschenk!
Für Essen und Trinken ist an beiden Tagen bestens gesorgt!

Am Sonntagnachmittag Kaffee und Kuchen,
ab 17.00 Uhr Grillhaxen

Weitere Informationen unter eicherfreunde-affalterthal.de
- Änderungen vorbehalten -

8. Eichertreffen
31.8. & 1.9.2019

Aktion:
Eicherfreunde 
Affalterthal helfen!
Losverkauf (1,00 €) bis 
Sonntag, 15.00 Uhr 
zugunsten der 
Elterninitiative 
krebskranker Kinder 
Erlangen e.V.

Leutenbacher Musikanten

Trunstadter Musikanten

Verlosung Eicher Tiger 2 Typ 3009

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

DER      -BUCHTIPP!

…eine Bilderreise in die Vergangenheit.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-5

07
-4

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *

Familienanzeigen online buchen: www.wittich.de
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An der Therme 1  95490 Mistelgau-Obernsees  Tel.: 0 92 06/993 00-0  www.therme-obernsees.de  info@therme-obernsees.de
PHYSIOFIT HENTES Gesundheit und Wellness  Belle Visage Kosmetikstudio/Fußpflege/Maniküre  Missimo Der Friseursalon

Jeden Sonntag, 10 Uhr:
Frühschoppen der besonderen 
Art: Erlebnis-Aufguss, kleine 
Brotzeit und ein kühles Bier in 
der Fränkischen Hopfen-Stub´n. 
Genießen Sie dieses Event zum 
Sonderpreis. 
Auch für Gruppen buchbar.

Hopfen 
Stub´n Event

Thermenmarkt 
mit Flohmarkt
Sonntag, 1. September, 
9.30 bis 16.30 Uhr

REVISION in der Badewelt

Aufgrund von Wartungsarbeiten 

bleibt die untere 
Badewelt mit den Rutschen vom 

9. bis 13. Sep. geschlossen!

Die Saunawelt und die obere Badewelt, 

die zwei Außenbecken und das 

Meditationsbecken sind regulär zu 

ermäßigtem Eintritt geöffnet.

  Entenrennen - „Benefizaktion“
Sonntag, 8. September:
Kaufe eine Ente, schicke sie ins Rennen und spende 
Freude. Eine Riesengaudi für einen guten Zweck! 
Die Einnahmen der Enten gehen an den Förderverein 
„Der bunte Kreis“ Bayreuth e.V.

  Thermelino- Kinder-Club-Nachmittag
Samstag, 14. September, 15 bis 18 Uhr:
Thermelino lädt ein zum lustigen Familiennachmittag 
und zum Tauchgang in eine bunte Unterwasserwelt mit 
Tieren, Muscheln, Ringen und Reifen.

  Babysauna
Freitag, 20. September, 11.30 bis 13 Uhr: 
Saunieren für die Jüngsten. Ärztliche Erlaubnis 
oder die U4-Vorsorgeuntersuchung (gelbes Heft) 
bitte mitbringen. Anmeldung erbeten unter: 
09206/99300-23 (Frau Schrüfer).

  Schlemmerwochenende „Kartoffel“
Samstag, 21. bis Sonntag, 22. September
Die tolle Knolle mal einfach, mal raffiniert zubereitet 
in der Gastronomie und an der Saunafitbar.

  Schnupperkurs für Meerjungfrauen
Samstag, 21. September, 10.30 bis 12.45 Uhr
Infos, Teilnahmebedingungen: www.therme-obernsees.de

  Märchensauna
Montag, 23. September, 15 bis 17 Uhr:
Kinder von 3 bis 6 Jahre lernen Saunabaden. 
Durchgängige Betreuung. Regulärer Badewelteintritt.

  Kinder-Spiel & Spaß-Nachmittag
Freitag, 27. September, 15 bis 18 Uhr:
Spiele und Spaß am und im Wasser.

  Biergartensauna mit Live-Musik
Sonntag, 8. September, 13 bis 18 Uhr:
Stimmungsvoller Nachmittag mit zünftiger Live-Musik von 
Patrick und Peter, dazu Bier vom Fass und Essen vom Grill. 
Regulärer Eintritt.

  Aktiv-Vormittag
Jeden Donnerstag ab 10 Uhr 
(außer in den Ferien und an Feiertagen):
Lernen Sie verschiedene Formen der Wassergymnastik 
kennen, lassen Sie sich durch ein Erfrischungsgetränk 
verwöhnen und pflegen Sie Ihre Haut in der Dampfgrotte.

  Ladies‘ Beauty–Time
Montag, 16. September, 12 bis 13 Uhr:
Eine extra Verwöhnstunde für Damen. 

  Wellnesswoche
Montag, 16. bis Sonntag, 22. September:
Teilpeeling mit Butter-Sahne Rückenmassage 
(30 Min.) und Eintritt (3 Std.) für 33,- € 
(Saunazuschlag möglich) 
Anm. unter 09206/310 bei Physiofit Hentes

  Klänge erleben – 
 Entspannung genießen
Donnerstag, 19. September, 17 bis 20 Uhr:
Welt der Klänge von tibetischen Klangschalen und Gongs.

  „Tag der Sauna“ - Ein Tag Urlaub
Dienstag, 24. September:
Saunieren ist Auszeit vom Alltag, einfach mal die
Seele baumeln lassen, etwas für die Gesundheit 
tun und tolle Spezialaufgüsse genießen.

  Meditationsreise „Herbstwald“
Donnerstag, 26. September, ab 17.15 Uhr: 
Die geführte Atemmeditation leitet uns durch den 
Herbstwald und schenkt ein befreiendes Gefühl von 
Weite für die Atemwege. Der Duft von Moos und Erde, 
würzig und holzig zugleich, die Frische des Waldes 
stärkt das Immunsystem und senkt den Stresslevel. 
Unter Anleitung von Sandra Bezold.

Samstag, 21. September bis Sonntag, 6. Oktober:
Mit der neuen Thermen-Card XXL gibt´s noch mehr Prozente auf den 
regulären Eintritt! Nutzen Sie Ihren Preisvorteil mit Extra-Bonus!

XXL 
BONUS-
AKTION!

Samstag, 21. September bis Sonntag, 6. Oktober:
Mit der neuen Thermen-Card XXL gibt´s noch mehr Prozente auf den 
regulären Eintritt! Nutzen Sie Ihren Preisvorteil mit Extra-Bonus!

!!!!!!!!!!!!!!
Veranstaltungen im September

Sommer-
Öffnungszeiten
Mai bis Sept.´19
Mo - Sa (Bad) 9 - 21 Uhr
Mo - Sa (Sauna) 9 - 22 Uhr
So (Bad u Sauna) 9 - 20 Uhr
Feiertage 
(Bad u Sauna) 9 - 22 Uhr

 Tel.: 0 92 06/993 00-0  Tel.: 0 92 06/993 00-0 www.therme-obernsees.dewww.therme-obernsees.de
Belle VisageBelle Visage Kosmetikstudio/Fußpflege/Maniküre  Kosmetikstudio/Fußpflege/Maniküre 

Bitte vormerken:

 Saunaparty 
 Fränkisches 
Bierfest
Sa., 5. Oktober

Fränkisches 

Sa., 5. Oktober
Bierfest
Sa., 5. Oktober


